
Einladung zur Jahreshauptversammlung  

des Kuratoriums Städtepartnerschaft Bielefeld – Welikij Novgorod e.V.  

am 1. März 2023 um 20 Uhr in Raum 240 der Ravensberger Spinnerei 

 

TAGESORDNUNG:  

1    Jahresberichte und Wahlen 

1.1  Bericht der Vorsitzenden *) 

1.2  Bericht der Kassenwartin  *) – incl. Zeugnis der Kassenprüfer 

1.3  Aussprache zur Arbeit des Kuratoriums  

1.4  Entlastung des Vorstandes 

1.5  Vorstandswahlen : neue Kandidaten sind willkommen! 

1.6  Wahl neuer Kassenprüfer 

______________ 

*)  Diese Berichte werden Ihnen am Abend des 1.3. in Papierform vorgelegt werden, 
sie sind darüber hinaus eine Woche vorher im Internet : www.bielefeld-
welikijnowgorod.de  öffentlich zugänglich. 

 

2     Änderung der Satzung  

Wir haben in den letzten Jahren festgestellt, dass einige wenige Punkte in unserer 
Satzung uns in unnötiger Weise festlegen und schlagen Ihnen vor, diese am 1.3. zu 
ändern. 

Satzung des Kuratoriums Städtepartnerschaft Bielefeld – W. Nowgorod e.V. 
(neuer Text im Fettdruck) 

§ 4: Mitgliedschaft 
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche oder juristische Person werden, die den 
Vereinszweck unterstützt, die Satzung anerkennt und sich schriftlich zur Zahlung des 
Mitgliedsbeitrages verpflichtet. Juristische Personen benennen dem Vorstand schriftlich ihren 
ständigen Vertreter. 
2. Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand. vorläufig, die Mitgliederversammlung 
endgültig. 
3. Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod, Austritt oder Ausschluss. 
4. Die Kündigung der Mitgliedschaft muss drei Monate vor Ablauf des Kalenderjahres dem 
Vorstand schriftlich mitgeteilt werden. wird mit dem Eintreffen des 
Kündigungsschreibens und dem darin benannten Zeitpunkt wirksam.  
Bezahlte Jahresbeiträge werden nicht zurückerstattet. 
 

§ 7: Die Jahreshauptversammlung/Mitgliederversammlung 
1. Die Mitgliederversammlung/ Jahreshauptversammlung wird nach Bedarf, mindestens 
dreimal einmal jährlich, durch die 1. Vorsitzende, den 1. Vorsitzenden einberufen. Sie ist 
außerdem einzuberufen, wenn mindestens drei Vorstandsmitglieder oder ein Viertel der 
Mitglieder dies verlangen. 



 
3. Die Einladung zur Mitgliederversammlung/ Jahreshauptversammlung muss spätestens 
14 Tage vorher unter Angabe der Tagesordnung schriftlich erfolgen. Anträge zur 
Jahreshauptversammlung/ Mitgliederversammlung sind dem Vorstand mindestens eine 
Woche vor der Jahreshauptversammlung/ Mitgliederversammlung schriftlich einzureichen. 
Änderungen zum jeweiligen Antrag können während der Sitzung als Alternativanträge 
formuliert und abgestimmt werden. 
 
5. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst. Bei Satzungsänderungen des Vereins 
ist eine 3/4- Mehrheit der Anwesenden Mitglieder erforderlich. Die beantragten Änderungen 
müssen in der Einladung zur Jahreshauptversammlung bekanntgegeben werden. 
 
§ 10: Übergangsbestimmung 
Die Tätigkeit des amtierenden Vorstandes wird bis zur Jahreshauptversammlung des Jahres 
1989 verlängert. 
(Darüber hinaus wird in der Sprache des Satzungstextes auf gendergerechtes 
Formulieren geachtet werden.) 
 
3  Aussprache 
Wir haben uns entschieden, für diesen Abend keinen Vortrag einzuplanen, damit wir 
uns in Ruhe und mit Zeit darüber verständigen können, was die neue Situation 
angesichts des russischen Angriffskrieges gegen die Ukraine für uns bedeutet. 
Was wir uns fragen:  
Wie ist unser / Ihr Kontakt zu den Menschen in der Partnerstadt? zu Freunden, zu 
Institutionen, zu Austauschpartnern . . . .  
Was bedeutet der Krieg für uns in Bielefeld, für unsere Öffentlichkeitsarbeit, für 
weitere Planungen . . . . ? 
 
4  Das Aquarellbuch 
An diesem Abend ist es möglich, das schöne Aquarellbuch zu erwerben:  
Es vereint die Bilder des deutschen Soldaten Gottfried Gruner und des russischen 
Künstlers Semjon Pustovojtov aus Kriegs- und Nachkriegszeit Nowgorods zwischen 
seinen Buchdeckeln – der eine malte die Zerstörung, der andere den Wiederaufbau. 
Kennengelernt haben die beiden einander nicht, aber ihre Bilder hingen im Frühjahr 
2016 einander gegenüber im Museum in Welikij Nowgorod – wie zum Gespräch. 
Daraus entstand das Buch – es kostet lediglich 15,- €. 
 
 
5   Der Deutsch-Ukrainischen Gesellschaft Bielefeld (DUGB) ist es möglich, 
Spenden für die Solidaritätspartnerschaft mit Cherkasy weiterzuleiten, wenn sie auf 
ihr Konto eingezahlt werden mit dem entsprechenden Vermerk „Spende Cherkasy“:  
DE87 480 501 61 00 25 48 12 01. 
Es geht um humanitäre Hilfe, zunächst um die Einrichtung einer Wärmestube für 
diesen Kriegswinter mit den menschenrechtswidrigen Zerstörungen der Infrastruktur 
in unzähligen Orten der Ukraine, so auch in Cherkasy. 
Für Spenden ab 200,- € werden Spendenbescheinigungen versandt, sonst gilt wie 
überall der Kontoauszug – die DUGB hat alle Hände voll zu tun hier mit der 
Betreuung der Flüchtlinge. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und die Begegnung mit Ihnen! 

Für den Vorstand:   Brunhild Hilf 

 



 


